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Großherzogrich D a d i s ch e

Anzetge - Blat
für den

Kinzig Murg - und Pfinz - Kreis .
Mro . dZ. Mittwoch den 22 . November » 826 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch Versetzung des Pfarrers Johann Bap¬

tist Lenz nach Wilden ist die den KonkurZgesezen

unterliegende Pfarrei Rcthwcil (Amts Breisach im

DreisamkrciS ) längst schon erledigt worden , und zwar

mit einem beiläukrqcn Einkommen ven 700 — 800 fl .

in Geld , Naturalien , Zchend - und Güterertrag wo¬

bei jedoch der Pfarrer von dem was kr Uber die

freyen 750 fl . bezieht , zum neuen Kirchenbau den gk-

srzlichen Beitrag zu leisten hat . Die Kompetenten

UM diese Pfarrpfcünhe haben sich nach Vorschrift deS

Regierungsblatt «» , 8eo Nro . 38 . insbesondere Art .

4 ^ durch das bischöffliche Vikariat Konstanz bei der
Staatsbehörde gehörig zu melden .

'
Uvtergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachung en.

Vchuldenliquibationen .

Andurch werden alle diejenigen , welch , an
folgend « Personen etwas zu fordern haben , un .
( er dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derselben

'
vorgeladrn . —

AuS dem
Bezirksamt Dretten .

(3 ) zu Dürrenbüchig an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Andreas Schreiber , Bür¬

gers und Webers , auf Donnerstag den 30 . Novem ,
der d . I . Vormittags 8 Uhr in der hiesigen , Amrs -

kanzlei .
(Zl zu Dicdelsheim an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Jakob H ö ffc l e , Fr . S . Bür¬

ger und Bauer , auf M '. nlag den 27 . November
d. I . Bermittags 8 Uhr in der hiesigen Amtskanz¬
lei .

( ' ) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬

mögen de « Johann Marten S ch i lk l e, Kannenwirlhs ,
auf Montag den 4 . Dezember d. I . Vormittags 8
Ufa in | bct hiesigen Amtskanzlei - Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(3 ) zu Odenheim an die in Gant erkannte

Verlassenschaft der Weber Joseph Riegs Wiltwe ,
auf Donnerstag den 14 . Decembcr d. I . Morgens
8 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

lZ ) zu Oberöwishcim an die in Gant er¬
kannte Bcrlassenschaft des Ullrich Kämmerer , auf
Donnerstag den ai . December d . I . Morgens 8 Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach .
( L) zu Hohenwettersbach an den in Gant

erkannten Bürger Johanne - Zimmerman « , auf
Donnerstag den 3 « . November d . I . früh 8 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Zugleich wird über
die Wahl eines Euratormaffe und über die Vermö -

gensvcraußerung verhandelt .
(3 ) zu Langensteinbach an den in Gant

«rkannlen Bürger Gotllieb Mai , auf Donnerstag
den 30 . November . d . I . früh 8 Uhr auf diesseiti¬

ger Oberamtskanzlei - Zugleich wird über die Wahl

eines Euratormasse und über die Vermögensverau »

ßerung vcrhantelt .
(3 ) zu La ng enstei n ba ch an den in Gant

erkannten Adam Hein old , Bürger und Schlosser ,
auf Donnerstag den 30 . November d . I . früh 8 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Zugleich wird über
die Wahl eines Euratormasse und über die Vermö -

gensvrräukerung verhandelt ^
( 1 ) zu Wilferdingen an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des verstorbenen Lammwirtb Georg
Adam Zach mann und Lessen Wiikwe Cbristtana

ged . Farr , auf Donnerstag den 7 Dezember d . I .

früh 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Zugleich
wird über tie Wahl eines Curatormassä und über

dir Vermögens - Veräußerung verhandelt .

( 0 zu Wilferdingen cn die in Gant er¬
kannte Mezger Wilhelm Müllersche Ehefrau ,
Anna Maria geb. Krön er , auf Donnerstag den
7 Dezember d. I . früh 8 Uhr auf diesseiliger Ober -

omtskanzlei . Zugleich wird über die Wahl eines
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Curafcrmafia und über die Vermögensveräußerung
verhandelt . AuS dem

Bezirksamt Eberbach.
( 1 ) zu Eberbach an den in Gant crkgnnten

Bürger Ma ' hes Bau der g er , auf Mittwoch den
2 ? Dezember d . I . Nachmittags r Uhr auf der
?lmtskanzlei dahier.

( 0 zu Eberbach an den in Gant erkannten
Bürger und Rochgendermcistcr Leonhard Schneider
auf Freitag den 29 . Dezember d . I . Nachmittags
2 Uhr auf der Amtskanzlei dahier. Aus dem

Stad kamt Karlsruhe .
( r ) zu Karlsruhe an den Baumeister Heiß

auf Mittwoch den 6 . Dezember d . I . Vcrmittazs8 Uhr auf diesseitiger Auurkanzlei .
( 2 ) zu Karlsr u h e an die in Conkurs erkan -

Verlassenschafk deS ScheerenschleiferS Christian Wil¬
le k, auf Freitag den 8 Dezember d . I . Vormittags
8 Uhr bei diesseitigem Stadtamte . AuS dem

Bczir ksamt Lahr.
( 1 ) zu A ll m a n n sw eier an das in Gant er¬

kannte verschuldete Vermögen des Andreas Schäfer ,
auf Donnerstag den 30 November d . I . früh 8 Uhr in
hiesiger Amtskanzlei .

( r ) zu Kürzel an das in Gant erkannte Ver¬
mögen de§ Bartholomäus Rheinberger , auf
Donnerstag den 3a. November d . I . Nachmittags
2 Uhr in hiesiger Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( O zu Dietlingen an die in Gant erkann¬

ten Weber Jakob Deeg 'schen Eheleute , auf Dien¬
stag den li . Dezember d . I . Nachmittags r Uhr
in diesseitiger Oberamtökanzlei .

( 1 ) Eppingen . sAufforderung . ) Zwischen
dem Christian Kreiter auf dem Streichenberger
Hof und dessen Gläubigern ist ein Vergleich abge¬
schlossen worden. Jene welche ausser dem noch einen
Anspruch an denselben zu haben glauben , werden da¬
her aufgefordert , sich binnen 4 Wochen Und zwar na»
mentlich am 14 . Dezember d . I . dahier zu melden ,
widrigenfalls sie die nachtheiliqen Folgen ihres Still¬
schweigens sich selbst beizumeffen haben.

Eppingen den iz . November > 8r6.
Eroßh. Bezirksamt

Mundtodt - Erklarungen .
Ohne Bewilligung deSPflrgerS soll bei Der »

lust der Forderung, folgenden im ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nichtS geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werde» . AuS dem

Bezirksamt Gengenbach .
(z ) von Biberach dem Schmidtmeister Mein¬

rad Wekerle , dessen Aufsichtspfleger der Seiler «
meister Philipp , Kürner von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserbcn sollen binnen 1 , Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an , hre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caurio »
wird auSgeliefert werde » . Aus dem

Bezirksamt Hüfingen .
( 2 ) von R i 1 16 c f) c i tt 4 c n der Blast Wehr -

l e , welcher schon längst vni Haus abwesend , und
von ihm diesscirs nichts bekannt ist , d, ssn, Vermö¬
gen in zn fl 54 fr . besteht . Aus dem

L a n d a m t Karlsruhe .
(.2 ) von Blankenloch die im Jahr 1 803

nach Preulisch Polen ausgewanderre KarolineSch o r b ,
welche sich dort an einen gewisse» Philipp Lepp ver -
heurathet haben soll , seit 16 Jahren aber k . me Nach¬
richt mehr von sich gegeben hat , deren Vermögen
nach der letzten Pflegrechnung inZ ',1 fl . i ; L kr .
besteht.

Ausgetretener Vorladungen .
(1 ) Offenburg . ^Vorladung.) Der Ka¬

nonier BlasiuS Fröhlich von Durbach ist am 6 .
t>. M . zum drittenmal aus der Garnison desertier .
Derselbe wird hiermit vorgeladcn , sich entweder bei
der Militär - oder diesseitigen Behörde zu stellen ,
widrigenfalls gegen ihn die in den Gesetzen bestimm¬
ten RechtSnachtheile werden in Anwendung gebracht
werden. Off. nburg den 13 , November 1826 .

Großherzoql . Oberamt.
( 1 ) Rastatt , s Vorladung . ) Der für das

Jahr » 827 konscriplionSpstichiige Bernhard Kr um ,
eich von Oberndorf hat sich bisher noch nicht gestellt ;
derselbe nnrd daher aufgefordcrt , sich binnen l> Wo .
chcn a dato dahier einzusinden , und der Konscrip-
tionsvflicht Genüge zu leisten , widrigens gegen ihn
die gesetzliche Strafe würde erkannt werden .

Rastakt den 17. November 1S26 .
Großh . Obcramk.

( ») Rastatt . ( Vorladunĝ Die beiden hie¬
sigen Bürgersöhne Mathias Trautmann und Georg
Dominik Weßbe cher sind im Jahr * 8 * 4 wahrend
der Gültigkeit deS früher» Konferipliousgesetzes auf
von dem Großhcrzogl . Physikat ausgestellte Uiilaug -
lichkeitszeugniffe mit unbcschränkt. r Wandercrlaubniß
fortgelassen worden. Da sie nun nach den bei der
Rekrutenziehung pro » 8*7 für sie gezogenen Num - ^wern zum Aktivdienst cinlreken sollten, falls sie nach
den Bestimmungen des neuen Konscripiionsgesetze-
tauglich wären , und deren Aufenthalt bisher nicht er¬
forscht werden konnte, so werde » dieselben hicmit öffent¬
lich aufgefordert , fick binnen 6 Wochen von heule an
persönlich dahier zu stellen , und sich der durch daS
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«int « Gesetz vorgeschriebenen visitationsArt zuunter¬
ziehen .

"
Rasta » den > 8 November > 8r6 .

Großherzogl . Oberamt .

( 0 Gengenbach . fFahndünz und Signale¬
ment . ^ Gestern Nachmittag sind die unten signalisir -
ten zwci Pursche in das Wohnhaus des herrschaftl .
Erblehnmanns Benedikt Wild zu Reichcnbach , je¬
doch der eine etwas früber als der andere , gekommen .
Diese Pursche , wovon sich der zuerst gekommene für
den Wolfwerth in Bühl , um Früchten aufzukaufen ,
der andere aber für einen Bettler ausgegeben , wuß¬
ten den Hauseigenthümer unter verschiedenen Vor¬
spiegelungen zu überreden , ihnen mehrere in einem
Schächlelchen befindliche Sachen , daS der angebliche
Bettler bei sich trug , die sie für große Kostbarkeiten
ausgeqeben , und in einem sehr hohen Werthe hielten ,
um eine bedeutende Summe Geldes abzukaufen .

Nach dem Verkauf dieser Sachen , bestehend :
1 ) in einer Uhr von Messing im Feuer vergoldet, ,
2 ) in einer Uhrenkette von Goldsutt nebst zwei Schlüs¬

seln ,
3 ) in drei messingenen mit geschliffenem Glas ein¬

gesetzten Ringen ,
4) in einer messingenen Halskette in Gold gesotten ,

woran sich ein silbernes im Feuer vergoldetes
Kreu ; mit angeblichen Diamanlsteinen besetzt be¬
findet ,

hat der sich für den Wolfwirth in Bühl aus »
gegebene Pursche das Schächlelchen worin diese Sa¬
chen aufbewahrt waren gut versiegelt , und sich geäu¬
ßert , daß er dasselbe übermorgen abholen und dem
Käuf „ n cb (t dem Ersatz des Kaufpreises noch einen
schonen Profit geben wolle . Da diese zwei Betrüger
dtt nämlich »^ zu seyn scheinen , welche das Gcoßh .
Bezirsamt Lörrach unterm 21 . Oktober d . 3 . , m
Karlsruher Anzeiqeblatt Nro . 87 - u . 88 . wegen Prelle -
rey ausgeschrieben hat,so werden sammtlichePolizeibehör -
den in Freundschaft ersucht auf diese 2 Personen gefällig
fahnden , aufBetreten arretieren und anher liefern lassen
zu wollen . Das Publikum wird vor ähnlichen Prel¬
lereien wiederholt gewarnt .

Gengenbach den , 4 . November »826 .
Großd . Bezirksamt .

Signalement .
Derjenige Pursche der sich für den Wolfwirtb

von Bühl nusgegeben , ist 5 ' 4 " groß , hat ein
schwarzer blatternarbiges breites Gesicht , mittlere
Nase , kinen etwas aufgeworfenen Mund , einen schwar¬
zen gegen das Kinn ziehenden Backenbart und schwar¬
ze Haare . Seine Sprache ist sehr geläufig und gleicht
dem jüdischen Dialekt , er schnupft scdr stark Taback

süh >t ein « lange schwarze Tabaksdose bei sich .
Seine Kleidung besteht in einem grünen langen Rock,

langen Hosen mit schwarzen Streifen , einem blau »
baumwollenen Halstigch mit weißen Dupfen , einem
Gilet , dessen Grund weiß mit blauen Streifen und
.weißen kleinen wahrscheinlich beinernen Knöpfe « ,
Stjeftl , einem runden mit Wachstuch überzogenen
Hut , kragt um den Leib eine lederne Geldgurte wo»
rin sich aber wahrscheinlich Steine befinden , und
führt ja der Hand ein dünnes schwarz und rvkhc»
Scöckchen , wie es die Handwerkspursche tragen .

Der ander « Mann ist 5 ' 6 " groß , hat geftlichtt
Haare , ein sauberes glattes Angesicht , ohne Backen¬
bart , eine dicke Nase und Mittlern Mund . Seine
Stimme ist gebrochen und undeutlich . Er tragt eine
schwärzliche Zake , ein Paar lange weiße I '.vilchhosen
Stiefel , eine gelbe Russenkappe und bald auf dem
Rücken bald unter den Armen ein blaues Säckchen .
Ucbrigens werden die Kleidungen zwischen diesen zwei
Pursche » sehr oft gewechselt.

( 2 ) W a l d s h u t . fFahndung und Signalement .)
Johann Sutter , vulgo des Mußhebers von Lien¬
heim , hat sich , mehrerer Bicnendicbstähle verdächtig ,
auf flüchtigen Fuß gefetzt. Wir bringen fies mit
dem Ersuchen zur Kentniß der resp . Behörden , auf
diesen Putschen , dessen Signalement , sofern dasselbe
erhoben werden konnte , unten beigefügk ist , gefällig
fahnden , und im BekretungSfalle unter sicherer Es¬
korte anher einführen zu lassen .

Waldshut am 9 . November i8r6 .
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Johann Sutter , vulgo des Mußhebers von
Lienheim , ist beiläufig 4 Z Jahre alt , ohnqefähr
5

' 6" groß , hat ein langes hagere « Gesicht , starken
schwarzen Bart , derselbe trug bei seiner Entfernung
von Haus einen blautüchenen Rock , schwarze lange
Beinkleider , schwarzes Halstuch , und einen runden
schwarzen Filzhut .

( 1 ) Buhl . sDiebstahlt In der Nacht vom
, 0 . auf den i > . d . M . wurde auf dem Einsidelhoft ,
Gemeinde Kappel , mittelst Einsteigens nachstehende
zum trocknen aufgehängte Wäsche entwendet .

1 ) Ein neuer Bettanzuq mit roch und weißen Eck-
steinen , und eine solche Kopfkissenzüge beide mit
weißen Unterblättcrn .

2 ) Ein Bett und Kopfkissenanzug von weißer Lein¬
wand .

Z ) Vier neue Leintücher .
4 ) Zwei hänfene Tischtücher mit weißen Rippen .
5 ) Eine Serviette mit rochen Streifen .
6) Vier und zwanzig Mannshemder von hanfew

Tuch mit Haften am Kragen und Ermeln ,
dornen an der Brust mit ^ . M , roth gezeichnet



?) Acht und zwanzig Weibshemder ohn « Zeichen .
8) Sechzehn Kinderhemder ohne Zeichen.
9) Drei Paar weißbaumwollcne Strümpfe .

10 ) Zwei roch kölschen « Kinderbetk-Anzüge .
Ferner wurde in derselben Nacht aus einem Haust

dahier die nachbeschriebene halb getrocknete Wasche
entwendet :

1 ) Acht Mannshemder mit Knöpfen , wovon einige
vornen an der Brust mit rothem Faden bezeich »
net sind .

2) Ein hänfenes Weiberhemd mit Manschetten .
3) Vier hänfene Kinderhemder.
4) Drei Paar weiß baumwollene Strümpfe wovon

eines glatt , eines gestreift und eines durchbro¬
chen ist .

'

5) Ein Paar hänfene Unterhosen.
6) Eine große Bektzüge , rvth und weiß carorirt

mit weißem Unterblatt .
7) Eine eben solche Kopfkissenzüge.
8) Eine große weiß und blau carorirte Bettzüge

mit weißem Unterblatt .
9) Eine ditto Kopfkissenzüge mit größeren Eckstei -

nen , und
» 0) Drei hänfene Leintücher , wovon eines mit meh¬

reren Rippen das andere ganz neu und das dritte
schon ganz gebraucht war .
Sämmtliche Großherwgl . Behörden werden er¬

sucht , zur Entdeckung deS Thälers sowohl als der ge .
stohlenen Sachen auf die geeignete Weise mitzuwir-
ken , und die sich etwa ergebende Jnzickten anher
mitzuthel

'
len . Bühl den 11. November 1826 ,

Eroßh . Bezirksamt.

(r ) Freiburg . ( Diebstahls - Anzeige .) In
der Nacht vom 11 . auf den > 2 . November wurde bei
Handelsmann Neukirch in Wolfenweiler folgender
Diebstahl durch unbekannte Thater verübt :

0 An baarem Geld beiläufig 420 fl . , und. zwar
z Rollen mit Kronenkhalern, jede 4 o Stück ent¬

haltend , in grauem Lösch - oder Fließpapier
eingewickelt , und überschrieben 108 P .

, versiegeltes Päckchen mit Groschen - Stücken ,
übersckrieben 5 fl . Jo . Martin.

1 Paquer mit Münze, enthaltend » fl . 4r kr .
8 alte französische Thalec und ein Napoleons »

«Haler zu 5 Franks .
Mehrere Paquete von halben und Viertels
Kronenthalcrn und r 4 kr. Siücken , fiümmt«
lich in Löschpapier , aber nicht gerollt.

24 bis 30 Kupfer - Kreuzer.

?) Eine flache goldene Repetier Uhr , massiv in Gold ,
mit weißem Zifferblatt , römischen Ziffern und
goldenen Zeigern.

Der Boden ist mit tinem Spri'nqdcckel ver.
sehen , unter welchem sich * bewegliche Figuren
zeigen.

Z) Eine ältere goldene Sackuhr , etwas hoch , eben¬
falls mit weißem Zifferblatt , römischen Ziffern
und goldenen Zeigern ,

'liuf fc: m Gehäuse sind
allerüi Figuren von erhabener Arbeit .

4) Eine lanalichte silberne Tabacks - Dose mit Char«
nicre . Der Deckel stellt eine Landschaft in er¬
habener Arbeit vor .

5) Ein Paar silberne Schuhschnallen von alter Fa-
con , glatt und von mittlerer Größe .

6) Drei silberne Weinprvben , von welchen eine ei¬
nen kleinen Eindruck hat.

7) Eine Tabackedose von dunkelbraunem Schildkrct ,
rund und mittlerer Grösse. 2(uf dem Deckel ist
das Brustbild Napoleons in weißem Wachs pous-
sirl und mit rundem Rahmlein von Scmilor
eingefaßt .

8) Beiläufig Pfund Kupfer in alten österrei¬
chischen 6 und 3 kr . Stücken und Maria The¬
resia Kreuzern , jede Sorte besonders in Papier
einzewickelt.

y) Ein englisches Perspectiv , auseinander gezogen »
von beiläufig Fuß Läng« , übcrsilbert , mit
einem Futteral von braunem Leder überzogen .

10) Ein weißer , mit kleinen Glasperlen gestrickter
Geldbeutel von mittlerer Größe , mit rofenfar-
bigen Gulklanden und grüncm Stern.

11 ) Ein Geldbeutel von mittlerer Größe , Orangen-
farb mit kleinen eingestrickten Glasperlen , in
der Mitte mit den Buchstaben F . N . und mit
weißem Stern.

ir ) Mehrere Rest« seidener Hosenträger - Bande , ge¬
streift , von verschiedenen Farben .

13) Beiläufig 2 Pfund Zimmcl in einem Päck¬
chen .

> 4) Zwei Stück Zucker von Ungefähr 5 Pfund.
15) Ein Stück Schweizer Käse von 9 bis >0 Pfund.
» 6) Fünf in Stroh eingefaßte Flaschen ( Guts" , ) mit

Kirschcnwasser , r4 Maas haltend , m 't anges
nähten überschriebenenZetteln : i 8 ^6a Kirjchen-
wasser.
Wir ersuchen sämmtliche Behörden , zur Ent¬

deckung der Thäter , so wie der Besitzer dieser Effek¬
ten , durch geeignete Maßregeln gefällig Mitwirken ,
und uns , im Falle sich irgend ein Verdacht ergeben
sollte , davon in Kenntniß setzen zu wollen .

Frciburg den «3 - November i8rb .
Groß-Herzoglich Badisches Landamt .

(Hierbei eine Beylage.)
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